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Wassenberg. Der mit Spannung erwartete erste Auftritt von Totilas unter seinem neuen
Reiter Matthias Rath (Kronberg) in Hagen a.T.W. in der nächsten Woche fällt aus. Der
Hengst habe sich nach der offiziellen Mitteilung des Reiters von einer Hufverletzung
noch nicht erholt.

      

  

Wie Matthias Rath auf seiner Internetseite verkündet, müsse man die Turnierpremiere wegen
einer Hufverletzung verschieben. Das Hufgeschwür erforderte eine länger andauernde
medikamentöse Behandlung, die einen Start in Hagen aufgrund einzuhaltender Karenzzeiten
unmöglich mache.

  

  

Über Ostern konnte man den Hengst bereits wieder leichten Schritt und auch Trab gehen
lassen, inzwischen sei aber die Verletzung komplett ausgeheilt.

  

  

Hufgeschwüre treten immer wieder bei Pferden auf, sind meist aber in der Regel nach wenigen
Tagen abgeheilt. Oft wird nicht einmal ein Tierarzt geholt, sondern der Schmied legt Hand an
und schneidet das Geschwür heraus. Aber Totilas ist natürlich etwas Besonderes, da dürfte es
sich wohl um ein viel schlimmeres Hufgeschwür gehandelt haben als bei einem normalen Pferd.
Und ordentlich Medikamente hat man dem Hengst wohl auch gegeben, die anscheinend bis
Ende nächster Woche nicht abgebaut sind...
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Nun ist das Turnier auf dem Kasselmann-Hof um die wahre Attraktion eben ärmer, kein Totilas,
dazu auch keine Isabell Werth und keine Ulla Salzgeber, die beide zum gleichen Zeitpunkt in
Mannheim starten.

  

  

Matthias Rath vom Schafhof in Kronberg hat nun auch noch ein zusätzliches Problem. Um für
die Europameisterschaft Mitte August in Rotterdam nominiert werden zu können, muss er mit
Totilas bei zwei internationalen Drei-Sterne-Turnieren von zwei ausländischen Richtern jeweils
mit mindestens 64 Prozentpunkten in einem Grand Prix benotet werden. Dieses Kriterium hat er
bereits im Vorfeld des Offiziellen Internationalen Turniers von Deutschland (8. bis 17.Juli) zu
erfüllen, sonst kann er auf dem Rappen laut Reglement nicht in der offiziellen deutschen Equipe
beim 96. CHIO der Bundesrepublik reiten. Aachen gilt aber als entscheidende Sichtung zur
Nominierung für die Europameisterschaft in der Heimat von Totilas. Die deutsche Meisterschaft
in Balve (16. bis 19. Juni) ist zwar auch eine Sichtung, wurde aber national ausgeschrieben und
die dort erzielten Punkte spielen somit nur intern eine Rolle.

  

  

Was so ein Hufgeschwür alles anrichten kann...
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